
 DGP VPK 

DEUTSCHE GESELLSCHAFT Verband       
  FÜR PNEUMOLOGIE UND      Pneumologischer  
 BEATMUNGSMEDIZIN e.V.      Kliniken e.V.       

Checkliste zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbearbeitung einer (Lehr-)Visite: 
Hilfestellung für PJ-Studenten 
Die Visite ist zentrales Element im Stationsalltag, eignet sich besonders gut zur Diskussion 
klinischen Handelns und zur Wissensweitergabe. Einige kritische Punkte sind zu bedenken, z.B. 

• Reihenfolge der Patientenvorstellung: nach Zimmernummer o. nach Komplexität der Fälle
• Aktive Beteiligung aller Teammitglieder: Rein ärztliche o. interprofessionelle Diskussion
• Fokus von Lehrvisiten: Vermittlung Faktenwissen o. Diskussion klinische Vorgehensweise

(Entscheidungsprozesse hinterfragen und reflektieren)
durch- 
geführt 

nicht durch- 
geführt 

Vorbereitung  Visite  
Organisation Teilnehmer : 

- Ärztl. Dienst
- Pflege
- Therapeuten
- Sozialdienst
- Sonstige

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

Organisation  Patientenvorstellung:  
- Wer (Vorbereitung auf den Fall)
- Wann (Reihenfolge, Zeitrahmen)
- Pat.anwesenheit

□

□

□

□

□

□

Durchführung Visite  
Vor Patientenkontakt (Akteneinsicht):  

- Aufnahmegrund
- Diagnostik
- Therapie
- Klinischer Verlauf
- Probleme
- weitere Schritte
- Entlassungsplanung
- welche Punkte mit Patient besprechen

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

Während Patientenkontakt (im Zimmer)  
- Pat.gespräch (Befindlichkeit, Infos zu Verlauf, weitere Planung)
- Gezielte Untersuchung (Demo Untersuchung Visitenleiter)
- Weitere Informationen aus dem Team (Pflege etc.)
- Erklärung Vorgehensweise (Mitteilung geplante Entlassung)
- Eingehen auf Fragen und Anliegen des Patienten

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

Nachbearbeitung Visite  
Nachbesprechung  nach Patientenko ntakt  

- Festlegung weiteres Vorgehen im Team
- Dokumentation
- Anordnungen
- Zusammenfassung Entscheidungen (kritische Reflexion

durch Visitenleiter, Darstellung Lerneffekt)

□

□

□

□

□

□

□

□


